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Antrag 

AT-006/2024 (FB 5) 

Federführung: Stadtplanung, Bauen, Ver-
kehr und Umwelt 

Aktenzeichen:  
Antragsteller: DIE GRÜNEN 
Bearbeiter/in: Theresa Heß 
Verfasser/in: Julin Birkner-Schaefer 

 

Datum: 29.04.2024 
 
Beratungsfolge Termin Beratungsaktion 
Ausschuss für Stadtplanung und Infrastruktur 14.05.2024 vorberatend 
Stadtverordnetenversammlung 16.05.2024 beschließend 

 
 
DIE GRÜNEN Antrag v. 28.04.2024 
Artenschutz an der renaturierten Nidda zwischen dem Skaterpark 
und dem Günter-Reutzel-Sportfeld 
 
 
Antrag: 
Der Magistrat der Stadt Karben beschließt, vor der Blühwiese am Nidda-Ufer Schilder aufzustellen, 
die Spaziergängern und Hunden das Betreten des Blühstreifens in der Brut- und Setzzeit untersa-
gen. 
 
Begründung: 
Die Nidda-Renaturierung ist in diesem Bereich sehr gut gelungen. Die Wiese am Nidda-Ufer lädt 
nicht nur Insekten, sondern auch deren Fressfeinde zum Verweilen ein. Brütende Vögel, Amphi-
bien und kleine Säugetiere könnten hier eine Heimat finden und so langfristig Spaziergänger und 
Radfahrer erfreuen. 
Diese Tiere werden aktuell jedoch häufig von Spaziergängern und Hunden bei der Aufzucht ihrer 
Jungen gestört, weil die Spaziergänger gerne über die Wiese laufen oder ihre Hunde dort laufen 
lassen. 
 
Wenn man die Spaziergänger darauf aufmerksam macht, dass sie die Wildtiere stören, wenn sie 
oder ihre Hunde durch den Blühstreifen laufen, sagen diese oft: „Wieso? Hier steht doch kein 
Schild, das mir das Betreten der Wiese verbietet.“ 
 
Um den Erfolg der Renaturierung nicht infrage zu stellen. Empfiehlt es sich, hier ein paar Schilder 
aufzustellen, die Besucher auf die Bedürfnisse der Wildtiere hinweisen. 
 
 
Anlagenverzeichnis: 
1. DIE GRÜNEN Antrag v. 28.04.2024 - Artenschutz an der renaturierten Nidda zwischen dem 

Skaterpark und dem Günter-Reutzel-Sportfeld 




